
Änderungstarifvertrag Nr. 3  

vom 23. April 2012 

zum Tarifvertrag für die Ärztinnen und Ärzte an den hessischen Universitätskliniken 

(TV-Ärzte Hessen) 

Zwischen  

dem Land Hessen, 

vertreten durch das Hessische Ministerium des Innern und für Sport, 

          einerseits 

und 

dem Marburger Bund – Landesverband Hessen e.V., 

vertreten durch den Landesverbandsvorsitzenden und den 2. Stellvertretenden Vorsitzenden, 

          andererseits 

 

wird Folgendes vereinbart: 

§ 1 

Wiederinkraftsetzung gekündigter Vorschriften des TV-Ärzte Hessen 

Es werden die folgenden gekündigten Vorschriften des Tarifvertrages für Ärztinnen und Ärzte 

an den hessischen Universitätskliniken (TV-Ärzte Hessen) vom 30. November 2006, zuletzt 

geändert durch Änderungstarifvertrag Nr. 2 vom 6. Juli 2010 wieder in Kraft gesetzt: 

1. § 7 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe b und § 7 Absatz 4 Satz 5 Buchstabe a und b für den 

Zeitraum vom 1. Januar 2012 bis 31. Mai 2012, 

2. § 13 Absatz 2 für den Zeitraum vom 1. Januar 2012 bis zum 31. März 2012. 

 

§ 2  

Änderungen des TV-Ärzte Hessen zum 1. Januar 2012 

Der Tarifvertrag für die Ärztinnen und Ärzte an den hessischen Universitätskliniken (TV-Ärzte 

Hessen) vom 30. November 2006, zuletzt geändert durch den Änderungstarifvertrag Nr. 2 vom 

6. Juli 2010, wird wie folgt geändert: 

§ 33 erhält folgende Fassung: 

„§ 33 

In-Kraft-Treten, Laufzeit 

(1) Der Tarifvertrag tritt am 1. Januar 2007 in Kraft. 



 

 

(2) Der Tarifvertrag kann von jeder Tarifvertragspartei mit einer Frist von drei Monaten zum 

Ende eines Kalenderhalbjahres schriftlich gekündigt werden, frühestens jedoch mit einer 

Frist von drei Monaten zum 31. Mai 2013. 

(3) § 7 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe b kann gesondert mit einer Frist von drei Monaten zum 

Ende eines Quartals, frühestens jedoch mit einer Frist von drei Monaten zum 31. Mai 2013 

schriftlich gekündigt werden. 

(4) § 7 Absatz 4 Satz 5 Buchstabe a und b kann gesondert mit einer Frist von drei Monaten 

zum Ende eines Quartals, frühestens jedoch mit einer Frist von drei Monaten zum 31. Mai 

2013 schriftlich gekündigt werden. 

(5) Abweichend von Absatz 2 kann § 13 Absatz 2 mit einer Frist von einem Monat zum 

Ende eines Kalendermonats, frühestens jedoch zum 31. Mai 2013 schriftlich gekündigt 

werden.“ 

 

§ 3  

Änderungen des TV-Ärzte Hessen zum 1. April 2012 

Der Tarifvertrag für die Ärztinnen und Ärzte an den hessischen Universitätskliniken (TV-Ärzte 

Hessen) vom 30. November 2006, zuletzt geändert durch § 2 dieses Änderungstarifvertrages, 

wird wie folgt geändert: 

1. Die Entgelttabelle in § 13 Absatz 2 erhält vom 1. April 2012 bis 30. April 2012 die 

nachfolgende Fassung: 

 

 

Stufe 

Entgelt- 
gruppe 

1 2 3 4 5 

ab 1. Jahr 

Euro 

ab 3. Jahr 

Euro 

ab 5. Jahr 

Euro 

ab 8. Jahr 

Euro 

ab 12. Jahr 

Euro 

Ä 1 4.123,75 4.451,18 -- -- -- 

Ä 2 4.882,82 5.014,41 5.319,72 -- -- 

Ä 3 5.414,47 5.585,02 6.000,86 -- -- 

Ä 4 6.000,86 6.330,39 6.494,62 6.605,16 -- 

Ä 5 6.605,16 6.783,09 6.942,06 7.325,28 7.693,75 

Ä 6 7.693,75 7.910,62 8.235,93 8.561,24 8.886,54 



 

 

2. § 18 Absatz 4 Satz 2 erhält ab dem 1. April 2012 folgende Fassung: 

„2Für jeden Einsatz in diesem Rettungsdienst erhalten Ärztinnen und Ärzte einen 

Einsatzzuschlag in den Entgeltgruppen Ä 1 und Ä 2 in Höhe von 17,27 Euro ab 1. April 

2012 bis 30. April 2012 und 17,36 Euro ab 1. Mai 2012 und in den Entgeltgruppen Ä 3 

bis Ä 6 in Höhe von 22,42 Euro ab 1. April 2012 bis 30. April 2012 und 22,53 Euro ab 1. 

Mai 2012.“ 

§ 4  

Änderungen des TV-Ärzte Hessen zum 1. Mai 2012 

Der Tarifvertrag für die Ärztinnen und Ärzte an den hessischen Universitätskliniken (TV-Ärzte 

Hessen) vom 30. November 2006, zuletzt geändert durch § 3 dieses Änderungstarifvertrages, 

wird wie folgt geändert: 

 

Die Entgelttabelle in § 13 Absatz 2 erhält ab dem 1. Mai 2012 die nachfolgende Fassung: 

 

§ 5  

Änderungen des TV-Ärzte Hessen zum 1. Juni 2012 

Der Tarifvertrag für die Ärztinnen und Ärzte an den hessischen Universitätskliniken (TV-Ärzte 

Hessen) vom 30. November 2006, zuletzt geändert durch § 4 dieses Änderungstarifvertrages, 

wird wie folgt geändert: 

 

1. § 7 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe b wird wie folgt neu gefasst: 

„b) für Nachtarbeit  3,60 € für Ä1 und Ä2 

Stufe 

Entgelt- 
gruppe 

1 2 3 4 5 

ab 1. Jahr 

Euro 

ab 3. Jahr 

Euro 

ab 5. Jahr 

Euro 

ab 8. Jahr 

Euro 

ab 12. Jahr 

Euro 

Ä 1 4.145,75 4.473,18 -- -- -- 

Ä 2 4.904,82 5.036,41 5.341,72 -- -- 

Ä 3 5.441,47 5.612,02 6.032,86 -- -- 

Ä 4 6.050,86 6.380,39 6.594,62 6.705,16 -- 

Ä 5 6.705,16 6.883,09 7.092,06 7.475,28 7.893,75 

Ä 6 7.893,75 8.110,62 8.485,93 8.811,24 9.136,54 



 

 

    4,80 € für Ä3 und Ä4 

6,00 € für Ä5 und Ä6 

jeweils zuzüglich 1,00 € je Stunde für Ärztinnen und Ärzte, denen Kindergeld nach dem 

Einkommensteuergesetz (EStG) oder nach dem Bundeskindergeldgesetz (BKGG) 

zusteht oder ohne Berücksichtigung der §§ 64, 65 EStG oder der §§ 3, 4 BKGG 

zustehen würde, 

 

im Falle des § 7 Absatz 5 Satz 3 jeweils zuzüglich 3,00 € je Stunde für Ärztinnen und 

Ärzte, denen Kindergeld nach dem Einkommensteuergesetz (EStG) oder nach dem 

Bundeskindergeldgesetz (BKGG) zusteht oder ohne Berücksichtigung der §§ 64, 65 

EStG oder der §§ 3, 4 BKGG zustehen würde,“ 

 

2. § 7 Absatz 4 Satz 5 Buchstabe a und b wird wie folgt neu gefasst: 

„a) für die Zeit des Bereitschaftsdienstes in der Zeit von 21.00 bis 6.00 Uhr je Stunde 

einen Zeitzuschlag in Höhe von   

3,60 € für Ä1 und Ä2 

4,80 € für Ä3 und Ä4 

6,00 € für Ä5 und Ä6 

jeweils zuzüglich 1,00 € je Stunde für Ärztinnen und Ärzte, denen Kindergeld nach dem 

Einkommensteuergesetz (EStG) oder nach dem Bundeskindergeldgesetz (BKGG) 

zusteht oder ohne Berücksichtigung der §§ 64, 65 EStG oder der §§ 3, 4 BKGG 

zustehen würde, 

 

b) für die Zeit des Bereitschaftsdienstes an Sonntagen je Stunde einen Zeitzuschlag in 

Höhe von    

3,60 € für Ä1 und Ä2 

4,80 € für Ä3 und Ä4 

6,00 € für Ä5 und Ä6 

 

jeweils zuzüglich 1,00 € je Stunde für Ärztinnen und Ärzte, denen Kindergeld nach dem 

Einkommensteuergesetz (EStG) oder nach dem Bundeskindergeldgesetz (BKGG) 

zusteht oder ohne Berücksichtigung der §§ 64, 65 EStG oder der §§ 3, 4 BKGG 

zustehen würde,“ 

 

§ 6  

Inkrafttreten 

Dieser Tarifvertrag tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2012 in Kraft. Abweichend von Satz 1 tritt  

a) § 3 am 1. April 2012, 

a) § 4 am 1. Mai 2012, 

b) § 5 am 1. Juni 2012 

in Kraft. 



 

 

 

Ort, Datum 

gez. Unterschriften 


